
 

 

 

 

 

Katholische Pfarrgemeinde 

St. Theresia für Alt-Katholiken 

in Schleswig-Holstein 
 

 

Den Morgenstern begrüßen 

als kraftvolle Ermutigung 

sich nicht leben zu lassen 

in den alltäglichen Fragen 

 

Den Morgenstern begrüßen 

als heilsame Erinnerung 

sein Licht nicht zu verstecken 

sondern es leuchten zu lassen 

 

Den Morgenstern begrüßen 

als klare Begrüßung 

heute mitschöpferisch zu sein 

für Frieden und Gerechtigkeit 

 

Den Morgenstern begrüßen 

einfach da sein zu dürfen 

tief ein- und ausatmend 

danken für das Geschenk des Lebens 

 

 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

liebe Freundinnen und Freunde 

unserer Theresien-Gemeinde! 

 

Mit einem Bild unserer adventlich geschmückten 

Theresienkirche und dem Sternentext möchte ich Sie 

und Dich fast am Ende der diesjährigen Adventszeit, 

schon mit Blick auf Weihnachten, herzlich grüßen. 

 

Ich hätte es im Februar nicht für möglich gehalten, dass 

im Laufe des Jahres 2020, bisher neun Rundbriefe unsere 

352 Gemeindemitglieder in Schleswig-Holstein 

zusammen halten und über das Leben der Gemeinde 

berichten werden. 

 

Ich glaube keiner hat es Anfang des Jahres 2020 geahnt 

und vermutet, dass unser Leben in allen Bereichen so aus 

dem Takt gerät. 

Durch die relativ ruhigen Sommermonate dachten einige 

Menschen die Krise sei überwunden. Doch die letzten 

Wochen und Tage zeigen uns etwas anderes. 

 

In wenigen Tagen steht das Weihnachtsfest vor der Türe 

und es wird ein Weihnachtsfest, wie wir es uns nicht 

gewünscht, nicht erhofft, nicht geplant, nicht vorgestellt 

haben. 

Es wird in diesem Jahr ein anderes Weihnachtsfest. 

Weihnachten fällt nicht aus, es wird in diesem Jahr nur 

anders. 

Aus Brasilien gibt es eine Lebensweisheit, die meines 

Erachtens zu dem „anderen Weihnachten gut passt“. 
 

Jedesmal, 

wenn zwei Menschen einander verzeihen, 

ist Weihnachten. 

Jedesmal, 

wenn Ihr Verständnis zeigt für Euere Kinder, 

ist Weihnachten. 

Jedesmal, 

wenn Ihr einem Menschen helft, 

ist Weihnachten. 

Jedesmal, 

wenn ein Kind geboren wird, 

ist Weihnachten. 

Jedesmal, 

wenn Du versuchst, Deinem Leben 

einen neuen Sinn zu geben, 

ist Weihnachten. 

Jedesmal, 

wenn Ihr einander anseht 

mit den Augen des Herzens, 

mit einem Lächeln auf den Lippen, 

ist Weihnachten. 

Jedesmal… 

 

Weihnachten ist nicht an ein Datum gebunden. 

Weihnachten ist nicht daran gebunden, dass wir 

Gottesdienst feiern. 

Weihnachten ist nicht Weihnachten, wenn die Familie 

zusammenkommt. 



Weihnachten ist nicht nur einmal im Jahr. 

Weihnachten kann immer sein, wenn uns die Geburt Jesu 

Christi zu mehr Menschlichkeit verführt. 

Lassen wir uns durch die diesjährige andere 

Weih-NACHT zu mehr Menschlichkeit verführen. 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen trotz einem anderen 

Weihnachtsfest, von Herzen, ein behütetes 

Weihnachtsfest 2020, trotz allem. 
 

 

 

 

 
Pfarrer   

 

 

Einstimmung auf die Weih-Nacht 

 

Warum wir am 21. Dezember 2020 unbedingt den 

Himmel beobachten sollten! 

 

Am 21. Dezember 2020 kommt es zu einem 

Jahrhundertereignis, einer ungewöhnlichen 

Planetenkonstellation am Himmel, die es zuletzt 1623 

gab. 

 

Am Montag, dem 21. Dezember 2020 wird es eine 

Planetenkonstellation geben, die erst wieder in einigen 

hundert Jahre auftreten wird: Der Weihnachtstern zu 

Bethlehem wird sichtbar sein. 

An den späten Abendstunden steht das 

Jahrhundertereignis bevor, es wird eine sogenannte 

Jupiter-Saturn-Konjunktion geben. Das heißt, dass sich 

beide Planeten am Himmel annähern, nur mehr 0,1 Grad 

voneinander entfernt sind und damit scheinbar zu 

"einem hellen Stern“ verschmelzen. 

 

Das Besondere daran ist, dass sich zuletzt im Jahr 1623 

die beiden Planeten so nahe kamen wie 2020. Damals 

war das Ereignis aber zu nah an der Sonne und daher 

kaum zu sehen. Der Astronom Johannes Kepler, der 

schon im 17. Jahrhundert die Vermutung hatte, dass der 

Weihnachtsstern von Bethlehem ebenso eine Planeten-

Konstellation gewesen sein könnte, beobachte im 

Dezember 1603 von Prag aus eine Konjunktion zwischen 

Jupiter und Saturn. Der Astronom rechnete damals 

zurück und kam zu der These, dass es auch im Jahr 7 vor 

Christi Geburt so eine Konstellation gegeben hatte. Was 

noch für diese These sprechen könnte: Jupiter galt 

damals als der Königsplanet. Ebenso soll Saturn der 

Planet des Volkes Israel sein, wie das damalige Sternbild 

"Fisch" Sinnbild für das Heilige Land ist. Die drei Weisen 

aus den Morgenland konnten daher damals nur einen 

Schluss gezogen haben: es ist ein neuer König geboren. 

  

Am Abend des 21. Dezember genau um 19.21 Uhr MEZ 

sollte die näheste Annäherung zwischen Jupiter und 

Saturn sein. Sonnenuntergang wird an diesem Tag bei 

uns um 16.04 Uhr sein, so richtig dunkel dürfte es 

spätestens 1 Stunde später sein. Bereits zu diesem 

Augenblick dürfte man diese Annäherung, wenn das 

Wetter mitspielt, gut erkennen! 

Man kann die Annäherung der beiden Planeten aber 

schon jetzt und in den Tagen davor auch erkennen.  

 

 

Weihnachtsfest 2020 
 

In den letzten Tagen spitzt sich in der Gesellschaft 

unseres Landes die Diskussion zu, ob es sinnvoll und 

notwendig sei, an Weihnachten öffentliche Gottesdienste 

zu feiern. 

Bisher halten wir an der Feier der öffentlichen 

Gottesdienste in St. Theresia fest. 

Zwar hat sich das Infektionsgeschehen weiter zugespitzt. 

Aber die Gottesdienste – gerade an Weihnachten – 

werden unter verschärften Bedingungen gefeiert. So 

wird es z.B. keinen Gemeindegesang geben. Es besteht 

eine  Anmeldepflicht. Das Tragen der Mund-Nase-

Bedeckung während der ganzen Feier ist eine 

Selbstverständlichkeit. Außerdem gelten die Abstands-, 

und Hygieneregeln.  

 

In der allgemeinen Öffentlichkeit wird die Entscheidung 

für Präsenzgottesdienste von vielen dennoch sehr 

kritisch gesehen. Dabei wird übersehen, dass 

Gottesdienste gerade in dieser Zeit für die Menschen, 

die sie mitfeiern, ein wichtiges Zeichen der Solidarität, 

des Trostes, der Hilfe und auch der Geborgenheit sind. 

Gottesdienste können Menschen Halt und Kraft geben. 

Deswegen werden wir den Menschen, für die das zentral 

ist, die Möglichkeit zur Feier der weihnachtlichen 

Gottesdienste eröffnen und laden alle  herzlichst zur 

Mitfeier ein. 

 

Zu den rot gedruckten Gottesdiensten ist eine 

Anmeldung erforderlich. 

Diese kann geschehen telefonisch unter 04842-409 oder 

per Mail unter nordstrand@alt-katholisch.de 

 

Nennen Sie bitte die Namen, die Adresse und die 

Telefonnummer derjenigen die Sie anmelden möchten, 

sowie den entsprechenden Gottesdienst den Sie 

mitfeiern möchten. 

 

mailto:nordstrand@alt-katholisch.de


24. Dezember 

Heiliger Abend 
 

16.00 Uhr 

Krippenfeier in den Heiligen Abend, 

mit Segnung der neuen, 

lebensgroßen Krippenfiguren 
 

18.00 Uhr 

Feier des Weihnachtslobes am Heiligen Abend 
 

22.00 Uhr 

Festliche Feier der Christmette zur Weih-Nacht 

 

25.Dezember 

1. Weihnachtstag 
 

17.00 Uhr 

Musik-Vesper mit Orgel und Harfe 

zum Abschluss des 1. Weihnachtsfeiertages 
 

Noch einmal wird dazu der Theresien-Dom nur mit 

Kerzen beleuchtet. 

Die Musik-Vesper wird musikalisch gestaltet durch 

Florian Wagner aus Friedrichstadt mit der Harfe und 

Helmut Neuhaus von Nordstrand an der Orgel. 

 

26. Dezember 

2. Weihnachtstag - Stephanusfest 
 

10.00 Uhr 

Festliche Feier der Eucharistie 

 

27. Dezember 

Sonntag nach Weihnachten 
 

10.00 Uhr 

Festliche Feier der Eucharistie 

 

28. Dezember 

Montag in der Weihnachtsoktav 
 

17.00 Uhr 

Kinder-Segnungs-Gottesdienst 
 

In diesem Gottesdienst, für Kinder vorbereitet, 

werden die Kinder einzeln gesegnet. 

Anschließend besteht die Möglichkeit, dass sich die 

Kinder auf den Krippentieren der lebensgroßen 

Krippenfiguren fotografieren lassen. 

 

29. Dezember 

Dienstag in der Weihnachtsoktav 
 

16.30 Uhr 

Betlehemgang von St. Theresia zum Meyer-Hof 
 

17.00 Uhr 

Eucharistiefeier als weihnachtlicher Stallgottesdienst 

 

 

 

 

30. Dezember 

Mittwoch in der Weihnachtsoktav 
 

17.00 Uhr 

Sternen-Gottesdiennst 

auf der Veranstaltungsfläche auf dem Deich am 

Norderhafen 
 

Ein besonderer Gottesdienst für die Sinne mit Blick in die 

Sterne und auf das Meer sowie die Halligen. 

Anschließend, wer mag, „Sternenwanderung nach 

Strucklahnungshörn. 

 

31. Dezember 

Sylvester 

Donnerstag in der Weihnachtsoktav 
 

15.00 Uhr 

Festlicher Jahresabschlussgottesdienst 
 

23.00 Uhr 

Schwellen-Gottesdienst 

vom alten Jahr 2020 in das neue Jahr 2021 

 

01. Januar 

Neujahr 

Freitag in der Weihnachtsoktav 
 

15.00 Uhr 

Festliche Feier der Eucharistie 

 

 

Solidaritätsaktion „Brot für die Welt“  

 

Diesem Rundbrief beigelegt finden Sie die Spendentüte 

für die deutschlandweite Aktion „Brot für die Welt“. 

Egal wo Sie einen Weihnachtsgottesdienst mitfeiern, ob 

in unserer Pfarrgemeinde im Theresiendom oder einer 

anderen christlichen Gemeinde, einer anderen 

christlichen Konfession an den verschiedensten Orten 

von Schleswig-Holstein, können Sie Ihre Spendentüte als 

Ihre Solidaritätsgabe in den Kollektenkorb legen. 
 

Falls Sie keinen Präzensgottesdienst an den 

weihnachtlichen Tagen mitfeiern, können Sie gerne Ihre 

Weihnachtskollekte auf unser Kirchenkonto überweisen. 

Wir leiten Ihre Spende, zusammen mit den Kollekten die 

am Weihnachtsfest gesammelt werden, an die Aktion 

Brot für die Welt weiter. 

 

Für Ihre Gabe, Solidarität und Unterstützung sei an 

dieser Stelle schon jetzt herzlichst gedankt. 

 

Alt-Katholische Pfarrgemeinde Nordstrand 
IBAN: DE66  2176  2550  0009  6042  94 

VR-Bank Husum 
Stichwort: Aktion „Brot für die Welt“ 



 

Friedenslicht aus Betlehem 
 

Die Friedenslichtaktion 2020 steht unter dem Motto: 

„Frieden überwindet Grenzen“.  Überall erleben wir  

Grenzen: zwischen Ländern, zwischen Menschen, 

zwischen Religionen und zwischen Ideologien. Je fester 

und stärker diese Grenzen ausgeprägt sind, desto 

schwieriger ist es oft, diese Grenzen zu überwinden.  
 

Dafür braucht es Mut, Stärke, Zielstrebigkeit, die 

Bereitschaft offen auf Andere zuzugehen, den eigenen 

Standpunkt zurückzustellen und Kompromisse zu 

schließen. All das sind Kennzeichen friedlichen 

Zusammenlebens. Wer sich 

dafür einsetzt, hält gleichzeitig 

den Wunsch nach Frieden 

lebendig und arbeitet aktiv an 

der Überwindung jeglicher 

Grenzen.  

Nur gemeinsam können 

Grenzen überwunden werden. 

Dazu möchten wir „alle 

Menschen guten Willens“ mit 

dem diesjährigen Motto 

aufrufen. 

Schon Mahatma Ghandi war sich bewusst: 

„Es gibt keinen Weg zum Frieden, denn Frieden ist der 

Weg.“ 

Jedes Jahr machen wir uns gemeinsam mit vielen 

Menschen verschiedener Nationen auf den Weg, um das 

Friedenslicht aus Bethlehem zu uns nach Hause zu holen. 

Dabei überwindet es einen über 3.000 Kilometer langen 

Weg über viele Mauern und Grenzen. Es verbindet 

Menschen vieler Nationen und Religionen miteinander. 

 

Gerade in diesem Jahr spüren wir, wie es ist, wenn sich 

Grenzen bilden, wenn Grenzen sogar geschlossen 

werden und wir in unserer Freiheit eingegrenzt werden.  

 

Das Coronavirus, hat uns aufgezeigt, wie zerbrechlich 

unser gesellschaftliches Zusammenleben ist, aber auch 

wie wichtig Kreativität, besonnenes Handeln und 

Zuversicht sind.  

 

Ab dem 24. Dezember brennt in unserer 

Theresien-kirche das Friedenslicht aus 

Bethlehem. 

Sie können es hier, verbunden mit einem 

Besuch der Kirche und der Krippe, 

abholen, damit es auch bei Ihnen zu Hause 

leuchtet. 
 

 

Werde ein Teil der Weihnachtskrippe  

 

Die Theresien-Kirche der Alt-

Katholiken auf Nordstrand 

ist um eine Attraktion 

reicher. Und zwar um 

Krippen-figuren die fast 

lebensgroß sind. Die Idee 

einer Weihnachtskrippe mit 

lebensgroßen Figuren 

entstand im Frühherbst, als 

die Gemeinde aufgrund der 

Corona-Pandemie, ihre 

Gottesdienste als Open-Air-

Gottesdienste unter der 

Friedhofsüberdachung auf 

dem Nordstrander 

Deichfriedhof feierte. 

Zu dem Zeitpunkt ging die 

Gemeinde davon aus, dies 

auch über den Winter und damit an Weihnachten zu tun. 

Dafür kam die Idee nach Krippenfiguren auf, die fast 

lebensgroß sein sollten. In Polen fand man eine 

Krippenfirma, die solche Figuren anbot. Die Idee fand bei 

Gemeindemitgliedern Anklang, so dass eine Figur nach 

der anderen durch Gemeindemitglieder gesponsert 

wurde. Da aber die Open-Air-Gottesdienste aufgrund 

der Witterung eingestellt und in die Theresien-Kirche 

verlegt wurden, werden in diesem Jahr die großen 

Krippenfiguren ihren Platz in der Kirche finden. Die 

Mitfeiernden der Gottesdienste und die Besucher der 

täglich geöffneten Kirche werden durch die diesjährige 

Krippengestaltung das Gefühl bekommen selber Teil der 

Weihnachtsgeschichte zu sein. 

Sitzplätze, bestehend aus Strohballen, laden dazu ein, 

direkt in der Weihnachtskrippe Platz zu nehmen, um das 

Geheimnis der Weih-Nacht zu betrachten. 
 

(Aus einer Zeitungsmeldung) 
 


